
 
 
 

ERSTE SCHRITTE 
 
Frühjahr 2008:  Eine Gruppe von 6 Interessierten 
findet sich lose zum FA Schöpfungsverantwortung. Der 
Leitsatz aus dem Psalm 104 
 
Die Herrlichkeit des Herrn währe ewiglich 
 
wird gewählt.  Ein Mitglied wird sich in Zukunft um  
Mehrweggeschirr bei Pfarrveranstaltungen kümmern, 
andere bleiben mit Materialsammlung am Ball.  Vom 
Umweltbüro der Erzdiözese empfohlen, wird ein 
Energieberater zur Rate gezogen:  erste Ergebnisse 
liegen vor. 
 
 
1. SEPTEMBER BIS 4. OKTOBER 2008:   
SCHÖPFUNGSZEIT.   
 
Verstärktes Nachdenken über Mensch, die gesamte 
Schöpfung und Spiritualität.  
 
 
IN ARBEIT:  Links zu Umweltorganisationen, dem 
Lebensministerium etc. 


